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Der Vorstand informiert… 
Täglich sitzen Millionen sportinteressierte Menschen vor den 
Bildschirmen. Jeden Tag werden Fußballspiele übertragen, 
gesendet von teuren Anbietern. Diese pokern regelmäßig 
um die Übertragungsrechte und werden genauso regel-
mäßig kostenintensiver.  

Die UEFA und die FIFA erfinden immer neue Modelle in Europa und der Welt. 
Es gibt nur einen Grund, sie wollen mehr verdienen, sie wollen den „passiven 
Sportler/innen“ noch mehr Geld für Bezahlsender aus der Tasche ziehen. 
Jeden Tag können Fußball oder andere Sportarten aus aller Welt in den 
Medien gesehen werden. Eine Voraussetzung ist, dass man ordentlich dafür 
bezahlt. 

Liebe Leser/innen, wählen Sie eine gute, gesunde Alternative. Ich würde mich 
freuen, Sie auf unserem Sportplatz zu den Spielen der Fußballjunioren und 

der 1. und 2. Fußballmannschaft begrüßen zu können.  

Haben Sie schon einmal ein Badmintonspiel in der Sporthalle Alte Ziegelei 
besucht, einen Wettkampf der Rhythmischen Sportgymnastik, oder waren 
Sie schon einmal bei einem Wettkampf der Kunstturnerinnen?  

Nehmen Sie Ihre Familie am Samstag oder am Sonntag mal mit zu 
solchen tollen Vorstellungen. Hier trifft man Bekannte, isst ein Stück 
Kuchen und fördert unseren Sport. Sie werden sich über den 
Leistungsstand dieser Sportarten wundern, begeistert sein und sicher 
wieder kommen. Hubert Brummel                                   Aktuelles auf der TuS-Homepage <<< 

>>> Kreispokal: Endspiele am 19.11 in Tippe <<< … mehr auf Seite 5 
 
 
 
 
 
 
 

In unseren mittlerweile neun 
Tagespflegen in Gütersloh und 
Umgebung finden Sie Gesellig­
keit, Betreuung und individuelle 
Förderung: wir  gestalten aktiv den 
Alltag mit den von uns betreuten 
Menschen.

Tagespflegen in Gütersloh

und Umgebung

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege Gütersloh 
Dammstraße 69 
33332 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 7 09 40­30
verein-daheim.de
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Mobil und preiswert unterwegs: Das neue JobTicket schon ab 14 Euro pro Monat

Mit dem öff entlichen Nahverkehr zur Arbeit? Das geht in und um Gütersloh preiswert 
und nachhaltig mit dem JobTicket der Stadtbus Gütersloh GmbH. Der Geltungsbereich 
innerhalb des WestfalenTarifs kann individuell und fl exibel gewählt werden. Auch für 
Freizeit, Fahrrad, Freunde oder Familie – das JobTicket ist vielseitig einsetzbar. 

Preisvorteil für Mitarbeiter sichern: Stadtbus GmbH beteiligt sich

Das JobTicket richtet sich an Unternehmen mit Sitz in Gütersloh. Lediglich fünf 
JobTickets müssen durch das Unternehmen mit der Stadtbus Gütersloh GmbH 
abgenommen werden, um sich als attraktiver Arbeitgeber positionieren zu können. 
Bezuschusst der Arbeitgeber das Ticket mit mindestens 16 Euro, gibt die Stadtbus 
Gütersloh GmbH einen weiteren Nachlass von 9 Euro dazu. 

So sinken die monatlichen Kosten für den Arbeitnehmer von 39 Euro auf 14 Euro. Pro 
Tag sind es für das Stadtgebiet Gütersloh also lediglich 0,46 Euro. Und das Beste: 
Das JobTicket kann auch für die Freizeit und am Wochenende genutzt werden.

Attraktiv und individuell erweiterbar

Der modulare Aufbau des JobTickets macht es besonders attraktiv. Je nach Bedarf 
können innerhalb des WestfalenTarifes weitere Gebiete hinzugebucht werden, 
beispielsweise der gesamte Kreis Gütersloh oder die kreisfreie Stadt Bielefeld. Dann 
liegen die monatlichen Kosten bei 44 Euro oder umgerechnet bei nur 1,46 Euro pro Tag.

Weitere Informationen zum JobTicket und den Beratungsmöglichkeiten gibt es 
unter www.stadtbus-gt.de.

J obTicket:
Flexibel mobil in 
Job und Freizeit

Mit dem öffentlichen Nahverkehr zur Arbeit?
Das geht in und um Gütersloh jetzt preiswert 
und nachhaltig mit dem neuen JobTicket der 
Stadtbus Gütersloh GmbH.

Weitere Infos unter: www.stadtbus-gt.de

MOBIL AB
14 EURO PRO MONAT
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J.W. - Am 19. November ist es wieder so weit. Auf dem Kunstrasenplatz in Friedrichsdorf finden 
traditionell die Kreispokalendspiele im Nachwuchsfußball statt. Von 11:00 bis ca. 19:00 Uhr 
(evtl. bis zum Elfmeterschießen) treffen die besten Nachwuchsteams des Kreises Gütersloh von 
der D- bis zur A-Jugend in 4 Endspielen aufeinander.  
 
Bereits seit 2009 ist der TuS ununterbrochen Ausrichter der Pokalendspiele im Nachwuchsbereich. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen und spannenden Finaltag mit interessanten Spielen vor 
sicherlich wieder großer Kulisse.  

Im Vorjahr verfolgten schon am frühen Morgen knapp 200 Zuschauer das Eröffnungs-Endspiel. 
Insgesamt lockte der lange Pokaltag in Friedrichsdorf mit vier Finalspielen mehr als 1000 
Besucher an. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
ZEITPLAN:  

10:00 Uhr D-Junioren   SC Verl – 1. FC Isselhorst   

12:00 Uhr C-Junioren   FC Gütersloh – SC Wiedenbrück 

14:30 Uhr B-Junioren   SC Verl – SC Wiedenbrück 
17:00 Uhr A-Junioren   FC Kaunitz – SC Wiedenbrück 
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volksbank-bi-gt.de

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur zusammen. Deshalb 
entscheiden wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank 
handeln. Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre alt ist, 
könnte sie kaum moderner sein.

 Fair Play –  

 ehrlich, verständlich,  

 glaubwürdig. 

Tanzen_A5quer_20211111.indd   1Tanzen_A5quer_20211111.indd   1 12.11.2021   09:02:5012.11.2021   09:02:50

Jugendfußball 
Saisonstart mit 7 Mannschaften 
 

Endlich wieder Fußball in Tippe, nach einer langen Corona-
Zwangspause gehen wir mit 7 Jugendmannschaften in die 
Saison 21/22, in der Hoffnung, diese ohne Unterbrechungen 
durchspielen zu können. 

In diesem Jahr werden wir beim TuS eine G-Jugend, zwei F-
Jugendmannschaften, eine E-Jugend, eine C-Jugend, eine B-
Jugend und zuletzt eine A-Jugend für den Spielbetrieb stellen. 

Eine D-Jugend können wir diese Saison leider aufgrund der 
aktuellen Kadergröße von nur 5-6 Spielern nicht stellen.  In 
diesem Fall kam uns unser Nachbarverein, der SV Avenwedde 
zur Hilfe. Dieser erklärte sich bereit, unser D-Jugendspieler mit 
einem Zweitspielrecht zu trainieren und bei sich in der D-
Jugend mitspielen zu lassen. 

Auch in der A-Jugend werden wir in diesem Jahr neue Wege 
beschreiten. Ebenfalls mit dem SV Avenwedde wurde eine 
Jugend-Spiel-Gemeinschaft gegründet und die beiden A-
Jugenden zusammengelegt. 

Hierzu und wie es überhaupt dazu kam, eine Kooperation mit unserem Nachbarverein ins Leben 
zu rufen, folgt in der nächsten Ausgabe des TuS-Reports ein gesonderter Bericht. 

Folgt uns gerne auf www.tus-friedrichsdorf.de/fussball-jugend/ Hier findet Ihr alle 
Spielpläne unserer Jugendmannschaften. 
Eure Jugendleitung  
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Foto: U. Caspar

Herzebrocker SV – TuS Friedrichsdorf 3:1 (9. Spieltag) 

Trotz guter Leistung unglückliche Niederlage - Auch beim Gastspiel in 
Herzebrock gab es eine Niederlage, die man aber mit Fug und Recht als 
unglücklich bezeichnen kann. Wie schon letzte Woche gegen Spexard 
waren Leistung und Einsatzbereitschaft absolut in Ordnung, es sprang 
aber leider nichts Zählbares in Form von Punkten für uns dabei heraus. 

Das Spiel begann für uns wie gemalt. Bereits in der 1. Minute gingen wir durch 
Timo Horsthemke (Foto) mit 1:0 in Führung. Die Antwort des Gastgebers waren 
wütende Angriffe auf unser Gehäuse, in dem zum ersten Mal nach seinem 
Nasenbeinbruch Philipp Peplonski stand. Da auch Fynn Lüttig erstmals nach 

überstandener Verletzung auf der rechten Abwehrseite zum Einsatz kam, hatten wir im hinteren 
Bereich eine gewisse Sicherheit. So gingen wir mit etwas Glück, aber wesentlich mehr Geschick, 
mit der 1:0-Führung in die Halbzeitpause. 

Nach Wiederanpfiff erhöhte Herzebrock nochmals den Druck auf unser Tor. Wer weiß, wie das 
Spiel gelaufen wäre, wenn wir zwei große Konterchancen zum 2:0 genutzt hätten. So kam es 
dann, wie es kommen musste. Durch einen Doppelschlag in der 52. und 55. Minute wurde das 
Spiel gedreht. Wir bäumten uns zwar noch einmal mit aller Macht gegen die erneute Niederlage 
auf, doch mit dem 3:1 in der Nachspielzeit war die Begegnung dann endgültig entschieden. 
 

SCHÜTZENFEST AM CARL-DIEM-WEG 
 
TuS Friedrichsdorf – RW St. Vit  6:4 (10. Spieltag) 

Erster Sieg nach dem Wechsel auf dem Trainerposten zu Peter Kamp. Nach 
nervenaufreibenden 90 Minuten ging der TuS als verdienter Sieger vom Platz. Mit viel 
Willen und Leidenschaft haben wir einen zweimaligen Rückstand aufgeholt. Diese 
Tatsache ist ein eindeutiger Beleg für inneren Zusammenhalt in unserer Truppe. 

Das Spiel fing für uns mehr als bedenklich an. Wir lagen nach 11 Minuten bereits mit 
0:2 in Rückstand, der noch höher hätte ausfallen können. Erst mit dem 1:2 in der 23. 
Minute durch Torben Budde (Foto) wurden bei uns die Geister geweckt. Mit den bekannten 
Friedrichsdorfer Tugenden Kampf und Einsatzwillen übernahmen wir nun die Kontrolle über das 
Spielgeschehen. Unmittelbare Folge davon waren Tore von Pascal Kleinelümern in der 29. und 

Konstantin Lewenzow 
in der 45. Minute zu 
unserer 3:2-Pausen-
führung. 

Im zweiten Abschnitt 
änderte sich zunächst 
wenig am Spielverlauf. 
Wir waren oftmals 
sehr nahe am 4:2 
dran, konnten aber die 
Möglichkeiten nicht 
nutzen. Wie aus heite-
rem Himmel drehte 
unser Gast aus St. Vit 
durch 2 Treffer in der 
62. und 65. Min. das 
Spielgeschehen zur 
eigenen 4:3-Führung. 
Praktisch im Gegenzug 
konnte Niko Brosig 
zum 4:4 aus-gleichen.  

Da wir diese Begeg-
nung unbedingt ge-

winnen wollten und mussten, setzten wir in der Schlussphase alles auf eine Karte. 8 Minuten vor 
Abpfiff gelang Leon Celik im Anschluss an eine Ecke das Tor zu unserer 5:4-Führung. Azad Özer, 
der noch für die A-Jugend spielberechtigt ist, sorgte in der 86. Minute mit seinem Treffer zum 6:4 
für die endgültige Entscheidung. Mit der gegen St. Vit gezeigten Einstellung und Leistung werden 
wir die untere Tabellenregion bald verlassen haben, zumal jetzt einige verletzte Spieler und 
Urlauber wieder in den Trainingsbetrieb zurückkehren. Rainer Wafzig 

Bleiben Sie mit uns mobil und selbstständig, 
um die schönen Dinge des Lebens zu genießen.

Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, Ihren 
Alltag unabhängiger und sicherer zu gestalten.

Einfach einen schönen Tag genießen!

Südring 11 (IKEA Gelände) · 33647 Bielefeld · Tel. 0521/93 84 85-0 · www.pvm-med.de

Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

PVM Anzeige · Tus Friedrichsdorf 3sp 137x95 · 09-22

Obersee / Viadukt

Mit Schiebe- und Bremshilfe »viamobil« der Fa. Alber GmbH
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TuS Friedrichsdorf II – SW Marienfeld II 4:3 (9. Spieltag) 

Nach zuletzt drei Spielen in Folge ohne geschossenes Tor, sollte im 
Heimspiel gegen SW Marienfeld II endlich einmal wieder gejubelt 
werden dürfen. 

So starteten die Tipper Jungs mit sehr guten Passkombinationen 
ins Spiel und tauchten immer wieder gefährlich vor dem gegnerischen Tor 
auf, doch Pascal Zumr, Lukas Stiller und Mika Meyer vergaben erste 
Gelegenheiten kläglich.  
 
Nach einem klaren Foul entschied der gut leitende Schiedsrichter zurecht 
auf Elfmeter für Tippe, doch auch hier konnte Pascal Zumr (Foto) das Leder 
nicht im Tor versenken. Chance Nummer drei bei Pascal saß dafür endlich: 
Einen Querpass eines Marienfelders fing der Stürmer ab und schob zum 
überfälligen 1:0 für Friedrichsdorf ein.  
 

Doch es folgte der Rückschlag unmittelbar vor der Pause: Durch Unkonzentriertheiten der Tipper, 
trafen die Gäste mit ihren ersten beiden Chancen zum 1:1 und 1:2, was auch das Halbzeit-
ergebnis war. 

Nach kurzem Beruhigen in der Kabine, wollte man in Hälfte zwei den Bock wieder umstoßen. Man 
merkte allen an, das Spiel drehen zu wollen. Mit dieser Einstellung, Laufbereitschaft und 
Kämpferwillen wurden die Gäste in ihrer eigenen Hälfte eingeschnürt. Erneut Pascal Zumr 
eröffnete den Torreigen zum 2:2, Mika Meyer vollendete zum 3:2 und schließlich Lukas Stiller mit 
sattem Schuss zum 4:2. 

Bei weiteren Chancen hätte das Ergebnis noch höher ausfallen können, doch der Heimsieg geriet nicht 
mehr in Gefahr. Einzig das späte 4:3 in der Nachspielzeit per Elfmeter konnte den Gästen gelingen. 

DERBY 1:1 GEWONNEN 
SV Avenwedde II – TuS Friedrichsdorf II 1:1 (10. Spieltag) 

Dies hört sich komisch an, aber wenn man ab der 70. Minute in Unterzahl spielt und dann auch 
noch die letzten 10 Minuten nur mit 9 Mann bestreiten muss, kann man dieses Ergebnis mit Fug 
und Recht als moralischen Sieg bewerten. Eine überragende Einstellung aller Spieler in den 
letzten 20 Minuten war der Grund zu diesem 1:1-Erfolg. 

Vom Anpfiff weg war zu sehen, dass es sich in dieser Begegnung um ein Derby handelt, das bis 
auf sehr wenige Ausnahmen von Spielerseite 
eigentlich fair über die Bühne ging. Wir 
kamen in der Anfangsphase besser als unser 
Gastgeber ins Spiel und gingen nach 13 
Minuten auch verdient durch Sebastian 
Hauke-Brinkhaus mit 1:0 in Führung. 
Avenwedde erhöhte nun seinerseits den 
Druck und kam nach einer halben Stunde 
nach einem Abstimmungsfehler in unserer 
Abwehr zum 1:1-Ausgleich. Bis zum 
Halbzeitpfiff änderte sich vor für Kreisliga B-
Verhältnisse stattlicher Zuschauerkulisse 
nichts mehr am Spielstand. 

In den zweiten 45 Minuten kamen etwas 
mehr Emotionen ins Spiel, die vom Schieds-
richter leider nicht immer mit den richtigen Entscheidungen „gelenkt“ wurden. Laurin Fortkord 
(Foto li.) sah innerhalb von 1 Minute 2-mal die gelbe Karte, folglich Gelb-Rot, obwohl er das erste 
Foul gar nicht begangen hat. Mika Meyer (Foto re.) wurde 10 Minuten vor Abpfiff ebenfalls mit 
Gelb-Rot vom Platz geschickt, Begründung schleierhaft.  

Mit weiteren, zum Teil fragwürdigen Entscheidungen, zog sich der Unparteiische den Ärger der 
TuS-Seite zu. Trotz aller Widerstände und trotz doppelter Unterzahl kamen wir dank unserer 
sicher stehenden Abwehr eigentlich nie in ernsthafte Bedrängnis. So konnten wir den einen Punkt 
verdient mit auf die Heimfahrt nehmen. 

Nach der in Avenwedde gezeigten Leistung können wir optimistisch in die restlichen Begegnungen 
bis zur Winterpause gehen. Rainer Wafzig 
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Gesundheit beginnt am Fuß. Viele Menschen schenken Ihren Füßen kaum 
Aufmerksamkeit und man merkt oft nicht, was sie den ganzen Tag leisten 
müssen. Füße sind ein Wunderwerk der Evolution. Sie sind von der Natur 
perfekt dafür gemacht, dass wir geschmeidig und stabil laufen. Gleichzeitig 
müssen sie unser Gewicht tragen und hohen Belastungen standhalten. Oft tut 
man erst etwas für die Fußgesundheit, wenn es zu Beschwerden kommt. Um 
diese Beschwerden langfristig zu lindern aber auch präventiv zu unterstützen, 
fertigen wir für Sie orthopädische Schuheinlagen an.

EINLADUNG
Wir fertigen für Sie individuelle Schuheinlagen an. Jetzt anrufen unter 05241 400150 
und Ihren persönlichen Beratungstermin vereinbaren. 

IHR MSM AKTIV TEAM 
Dipl. Sportwisschenschaftler Oliver Brinkmann 
Sport- und Fitnesskauffrau Wiebke Fock

Die gefräste „Standard“ 
Einlagenvariante (Eco Line). 
Mit Quer- und 
Längsgewölbestütze. 

2. Anfertigung 
Die Einlagen werden am Computer 
modelliert. Mittels der hauseigenen 
CNC Fräse werden die Einlagen an-
gefertigt. 

3. Besonderheit  
Durch die spezielle Software „Paro 
360 Grad“ haben wir die Möglich-
keit die Einlagen nicht nur von oben, 
sondern auch von unten millimeter-
genau an Ihre Füße anzupassen. 

Die gefräste „Aktiv“
Einlagenvariante (Comfort Line).
Dort werden Zusatzelemente ein-
gebaut, die einen Einfluss auf die 
Muskulatur des Fußes haben. Wei-
terhin wird besseres Material bei der 
Herstellung der Einlagen verwendet.

Die gefräste „Supra“ 
Einlagenvariante (Premium Line). 
Dort werden ebenfalls Zusatzele-
mente eingebaut, die einen Einfluss 
auf die Muskulatur des Fußes haben. 
Das Supraflex Material hat die 
höchsten Dämpfungseigenschaft.
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MSM Aktiv 
Wir fertigen für Sie individuelle orthopädische Schuheinlagen an.
Für alle gesetzlichen und privaten Krankenkassen. Mit und ohne Rezept!
Friedrichsdorfer Str. 241 • 33335 Gütersloh
E-Mail: info@24msm.de • www.msm-aktiv.de
Wir freuen uns auf Ihre Fragen!

1.  Fußanalyse 
Die Füße werden 3 dimensional ge-
scannt und analysiert. 

UND NEUROLOGISCHE SOHLEN

MSM AKTIV – ZENTRUM FÜR KÖRPERSTATIK- UND BEWEGUNGSANALYEN

MANUFAKTUR FÜR ORTHOPÄDISCHE EINLAGEN
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www.tus-friedrichsdorf.de 
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Wir erscheinen in:
Verl •

Bornholte •
Sürenheide •

Kaunitz •  
Sende •

Schloß Holte-Stukenbrock •
Liemke •

Hövelhof • 
Rietberg • 

Neuenkirchen • 
Varensell •

GT-Spexard • 
Delbrück •

Friedrichsdorf •
Avenwedde •

Verler Leben • Wilhelmstraße 22 • 33415 Verl

Telefon: 05246. 2775 • eMail: verler.leben@gmx.de

Wir erscheinen in:

Verler Leben • Wilhelmstraße 22 • 33415 Verl

GTB
TANKSTELLE

•  Heizöl schwefelarm •  Super E5
•  Dieselkraftstoff  •  Super E10
•  Ad Blue   •  Super Plus
•  Tankautomat  •  Waschportal

GT-Brennstoffvertrieb Wittenstein GmbH

Isselhorster Str. 10-12 · 33335 Gütersloh · Tel.: 05241 740010

www.gtbrennstoffe.de · info@gtbrennstoffe.de
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SPASS AM FUSSBALL 
ist unser Erfolgsrezept 

Fußball im E-Jugendbereich soll den Kindern Spaß machen und 
darüber hinaus die Basics auf und abseits des Platzes vermitteln. 
Wir die E1 sind nicht darauf aus kurzfristige Ergebnisse zu erzielen, 
sondern die Kinder langfristig zu entwickeln und zu motivieren. 

Mit diesem Konzept haben wir es geschafft einen Zulauf zu 
generieren, dass wir auch ohne Neuzugänge aus dem F-
Jugendbereich, einen Großteil der Mannschaft in die eigene D-
Jugend übergeben konnten und dadurch jetzt wieder in Friedrichs-
dorf mit einer D-Jugend, E1 und E2 aufgestellt sind. 

Das Leistungsgefälle in unserer Mannschaft ist breit gestreut und 
demensprechend variieren auch unsere Ergebnisse. Unser letztes 
Spiel gegen RW Mastholte haben wir kurz vor Schluss noch aus der 
Hand gegeben und 6:8 verloren, davor haben wir einen klaren 
Sieg gegen BW Gütersloh mit 11:2 eingefahren. 

Uns ist es wichtig, dass alle Kinder etwa gleichviele Spielanteile 
bekommen und zudem unsere Überflieger weiterhin gefordert und 
gefördert werden.  

Wer Interesse hat, kann gerne dienstags oder donnerstags von 
17:30 – 19:00 Uhr einfach vorbeikommen.  

Trainerteam Daniel Burger, Henrik Kaufmann und Kevin Müller 

 

WANDERN UND GRÜNKOHLESSEN 
 

Der TC 71 lädt zur Herbstwanderung ein.  
Start ist am Samstag, dem 19.11.22 um 14:30 Uhr  

am Parkplatz des TC 71 (Reilmann). 
 

Gegen 17:30 Uhr werden wir dort wieder eintreffen,  
um den Abend mit einem Grünkohlessen bei Mile 

im Restaurant Reilmann abzuschließen. Wir wandern  
bei jedem Wetter - Unterwegs machen wir  
eine kleine Rast bei Kaffee und Gebäck. 

Info und Anmeldung: Karl Hermann Reker  
Festnetz: 05209 980457   Mobil: 0176 24791536 
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Tel.: 0 52 09 / 24 75
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Wir bedienen Sie ohne Anmeldung
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Weil’s um  
mehr als  
Geld geht.
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Tel. 05241/76834, 73233 
Fax 05241/701547
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wie ein Schutzengel.
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                 ZIEL
               BUNDESLIGA

Sportgymnastik: Anfang Oktober fand der 1. Bundesligawettkampf für unsere Mannschaft SG 
Gütersloh/Bielefeld in Berlin im Olympiapark statt. 6 Gymnastinnen des TuS Friedrichsdorfs sind 
Teil der Mannschaft. Anna Daniels (Foto oben), Ilina Sokolovska und Elisabeth Grasmik (kl. Foto) 
konnten bei dem Wettkampf ihr Können beweisen.  

Die gerade erst 12 gewordene Anna turnte ihr Debüt in der Bundesliga mit ihrer Keulenübung und 
erhielt 18,3 Punkte. Sie erzielte die höchste Einzelwertung der Mannschaft. Elisabeth turnte ihre 
Ballübung und konnte 14,866 Punkte für die Gesamtwertung sammeln. Ilina präsentierte gleich 
drei Übungen. Sie eröffnete den Wettkampf für die SG mit ihrer Keulenübung. Insgesamt erhielt 
sie 48,750 Punkte mit ihrer Ball, Band und Keulenübung. 

Nach einem langen Wettkampftag 
wurde die Mannschaft mit dem 3. 
Platz belohnt mit knapp 3 Punkten 
hinter dem VfL Zehlendorf (2. 
Platz) und dem SV Dallgow (1. 
Platz). Sie erzielten 11 
Gerätepunkte, die zweithöchste 
Wertung. In zwei Handgeräten lag 
die SG Gütersloh/Bielefeld sogar 
auf dem zweiten Rang. 

Der 2. Qualifikationswettkampf 
findet im November in Borken 
statt. Dort kann unsere 
Mannschaft nochmal um den Platz 
im Aufstiegsfinale in Bremen am 
26.11. kämpfen. Anna wird noch 
eine zweite Übung turnen, nämlich 

Reifen. Ebenso unterstützt Sukejna Ceric die Mannschaft mit ihrer Keulenübung. Eva Sokolovska 
und Sophie Merker vom TuS sind ebenfalls in diesem Jahr neu der Mannschaft beigetreten und 
agieren in Borken als Reservegymmastinnen.  Ilina Sokolovska  
Fotos Copatsports 
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FUSSBALL KREISLIGA A SAISON 2022/23

Küchenmodernisierung
RuckZuck Matthias Heitwerth

Kleiberweg 16 . 33335 Gütersloh
Fon 05209 - 98 07 62 . www.heitwerth.de

Neue Fronten & Arbeitsplatten . Spülen & Elektrogeräte . Küchen-, Möbel- & Reparaturmontagen

RuckZuck
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RuckZuck

Spielplan Fussball 
Kreisliga A 2022 
 
TuS – Tur Abdin Gütersloh 1:4 
 
FC Isselhorst – TuS 4:1

Aramäer Gütersloh – TuS 3:2
 
TuS – FC Gütersloh 2 1:4 
 
Aramäer Rheda-WD – TuS 1:2
 
TuS – Suryoye Verl 5:2
 
SCW Liemke – TuS 5:0 
 
TuS – SV Spexard 0:2 
 
Herzebrocker SV – TuS 3:1 
 
TuS – RW St. Vit 6:4 
 
TuS – GW Langenberg-Benteler 0:2 
 
Viktoria Rietberg 2 – TuS 4:1
 
13.11. 14:30 Uhr
TuS – SW Sende 2 
 
27.11. Westf. Neuenkirchen – TuS 
 
04.12. 14:30 Uhr  
TuS – Victoria Clarholz 2  
 
11.12. VfL Rheda – TuS        

                                                  J.W.

Hinten v.l.n.r.:  Jeffrey Addai, Lukas Kesseler, Nico Wiesemann, Erik Kläsener, Torben Budde, Peter Kamp
Mitte v.l.n.r.: Vicky Aue (Physio), Julia Laske, Pascal Brockmann, Marcel Koch, 

Niko Brosig, Rainer Wafzig, Marcel Füchtenhans, Christoph Wollner
Vorne v.l.n.r.: Viktor Elsner, Lukas von Prondzinski, Konstantin Lewenzow, Philipp Peplonski,

Florian Hartkopf, Maurice Michel, Timo Horsthemke, Louis Ellers
Es fehlen: Fynn Lüttig, Leon Celik, Julian Gawenda, Pascal Kleinelümern, Julian Lammert, Sebastian Brinkhaus
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Hotline: 0170 933 2949

 ••• Partner des TuS Friedrichsdorf •••

• Bierkontor
• Getränke aller Art
• Zapfanlagen
• Bierzeltgarnituren
• Stehtische
• Festbedarf

FUSSBALL KREISLIGA A SAISON 2022/23

Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de

Vereinsbüro

TuS Friedrichsdorf 1900 e.V.
Avenwedder Staße 513

33335 Gütersloh

Aktuelle Öff nungszeiten:
Montag 10:00 – 12:30 Uhr

Mittwoch 15:30 – 18:00 Uhr

Tel.: 05209 – 981 918
Anfragen werden MO – DO 

von 10 – 12 Uhr entgegengenommen
Fax: 05209 – 981 921

Mail: 
vereinsbuero@

tus-friedrichsdorf.de

Homepage: 
www.tus-friedrichsdorf.de

Facebook:
www.facebook.com/

tusfriedrichsdorf

Jeff rey Addai, Lukas Kesseler, Nico Wiesemann, Erik Kläsener, Torben Budde, Peter Kamp
Vicky Aue (Physio), Julia Laske, Pascal Brockmann, Marcel Koch, 

Niko Brosig, Rainer Wafzig, Marcel Füchtenhans, Christoph Wollner
Viktor Elsner, Lukas von Prondzinski, Konstantin Lewenzow, Philipp Peplonski,

Florian Hartkopf, Maurice Michel, Timo Horsthemke, Louis Ellers
Fynn Lüttig, Leon Celik, Julian Gawenda, Pascal Kleinelümern, Julian Lammert, Sebastian Brinkhaus



16

 Beru� iche Bildung

 Attraktive Arbeitsplätze in Werkstätten, Integrationsgruppen und -unternehmen

 Vielfältige Wohnangebote

 Moderne Kindertageseinrichtungen

Wir sind der Full-Service Dienstleister für Menschen mit Behinderung im Kreis Gütersloh.

Wir bieten Menschen
mit Behinderung:

www.wertkreis-gt.de

Beru� iche Teilhabe

Beru� iche Inklusion

Kiebitzhof

Beru� iche Bildung

Kindertageseinrichtungen

Wohnen
Wir stehen für 

Vielfalt und 
professionelle 

Begleitung. 

Anzeige_wertkreis_allgemein_194x66mm.indd   2 08.07.19   12:01
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          - TuS Kinderseite - 
 
In diesem Schulhalbjahr findet für die OGS- Kinder des 3. Jahrgangs in der 
OGS „Große Heide“ ein Zirkus Projekt statt. Gemeinsam mit unseren 
Betreuerinnen Claudia und Jeannette üben wir fleißig an unseren 
Zirkusnummern. Wir sind Artisten, Jongleure, Zauberer, Seiltänzer, Clowns 
und noch ganz viel mehr.  

In dem Rätsel sind 10 Wörter zum Thema Zirkus versteckt. Wir hoffen du 
findest alle. 

Wir haben so viel Spaß und Freude an Bewegung und Sport, so dass wir nach der OGS-Zeit an 
vielen Angeboten vom TuS Friedrichsdorf teilnehmen.  

Einige von uns gehen jede Woche zur Rhythmischen Sportgymnastik, zum Fußball, Turnen, 
Shaolin Kempo, Parcour oder zum Hip-Hop Kurs. (JP)   

                - TuS Kinderseite - 
 

Die Fußball WM in Katar 
 
Die Fußball WM beginnt am 21.11.2022. Die WM findet in 
Katar statt. Viele Menschen finden das schön und die 
anderen nicht so gut. Die Arbeiter, die die Stadien gebaut 
haben, wurden schlecht behandelt, mussten in der heißen 
Sonne arbeiten und hatten wenig zu essen und trinken. 
 

Beim TuS spielen viele Kinder Fußball.
Das Fußballspielen macht richtig Spaß. In 
der OGS gibt es auch eine Fußball AG.

Die Kinder bei der Fußball AG, die haben 
viel gelaufen und die hatten richtig Spaß 
und auf dem Fußballplatz haben wir viele 
Schüsse auf das Tor geschossen. Mit den 
Bällen sind wir viel gelaufen, gedribbelt 
und haben Slalom gemacht.  
(TuS Kinderreporterin T.B., 3. Klasse) 

 
Wissenswertes zur Fußball Weltmeisterschaft 2022 in Katar 
 
Die Fußball WM findet alle 4 Jahre statt. Die Fußball WM ist immer ein großes Ereignis für 
viele Fußballfans auf der Welt. Dieses Jahr wird sie zum 22. Mal durchgeführt und 
ausnahmsweise im Winter, weil es in Katar sehr heiß ist. Im Sommer gibt es Temperaturen 
über 40°C. Im Winter sind es immer noch über 25°C. 
 
Die Fußballnationalmannschaft Deutschlands spielt in Gruppe E und startet am 23.11.2022 
mit dem Spiel gegen die Mannschaft 
von Japan. Das Endspiel der WM ist 
am 18.12.2022 im Lusail Iconic 
Stadion.  
 
Viele Menschen finden es nicht gut, 
dass Katar die WM austragen darf. 
Dafür gibt es verschiedene Gründe, 
die Vergabe der WM an Katar wird kritisch gesehen, die Temperaturen in Katar sind heiß und 
die Arbeitsbedingungen für die Menschen, die die Stadien gebaut haben, waren sehr 
schlecht. 
 
Trotzdem wird es für die Fußballfans bestimmt eine spannende Weltmeisterschaft und 
interessante Fußballspiele geben. (JP) 
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DER TUS STELLT SICH VOR:   Melanie Dinse 

- Melanie ist seit 2015 für den TuS tätig 
- verheiratet / 3 Katzen 

Hobbys: veganes Kochen & Backen, Gartenarbeit, ist 
engagiert im Tier- Katzenschutz,  
Natürlich Sport -  insbesondere Tanzen 

Stärken: Motivation ihrer Gruppen mit viel Power, 
mitreißend 

Melanie ging mit 3 Jahren schon zum Ballett, wo sie in 
den folgenden 8 Jahren ihre Leidenschaft für das 
Tanzen entdeckte. Es folgten Jazz und Pop Dance, 
sowie Hip Hop bis zur Meisterschaftsebene.  

Mit 18 Jahren schwenke sie dann um auf Gesell-
schaftstanz/Latin. Hier gelang sie bis auf die Gold Star 
Ebene. Das Tanzen ließ sie jedenfalls nicht los! 

Nach einem BWL Studium begann sie neben dem 
Vollzeitjob eine Ausbildung im Fitness-Bereich. Heute ist 
sie auch auf diesem Gebiet bestens ausgebildet. Seit 
2013 ist sie lizensierter Zumba® Fitness Instructor. 
Schon 2014 folgte dann die Weiterbildung  zum Zumba® 

Gold Instructor. 2019 kam noch die B-Lizenz zur Fitnesstrainerin dazu und später noch die Ausbildung 
als STRONG NationTM Instructor. Selbst in der Corona-Zeit forderte Melanie ihre Teilnehmer in Zumba® 
Online-Kursen auf, weiter fit zu bleiben. 

Beim TuS Friedrichsdorf freut sich die „Hula Hoop“ Fitnessgruppe (Dienstag Abend) über Melanies 
Weiterbildung zur Powerhoop Pro Trainerin. In diesem speziellen Kurs mit den Hula Hoop Reifen 
zeigt die Powerfrau den Teilnehmerinnen den effektiven Umgang mit dem Reifen, der sich natürlich 
auch gut für gymnastische Übungen eignet :) 

Mit den Rufen: „Whoop, Whoop!“ und „Hey!“ motiviert sie den  Zumba® Kurs am Donnerstag 
Abend. Diese Power nehmen wir gerne mit in unser modernes Kursangebot des TuS Friedrichsdorf. 
Danke – weiter so!  Maria Reker-Luthe 
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               1. SIEG 
                                   IN DER 

              REGIONALLIGA

                             Stephan Löll 

Badminton-Regionalliga: TuS Friedrichsdorf - SC BW Ostenland 6:2 

Zuhause erfolgreich - Heimsieg gegen Nachbarn aus Ostenland. Die 1. Mannschaft konnte vor 
mitfieberndem, heimischem Publikum den ersten Sieg in der laufenden Saison einfahren. Unter-
stützt wurde die Stammbesetzung dieses Mal von Stephan Löll.  

Der Abend startete mit gemischten Gefühlen in den Herrendoppeln. Simon Klaß und Mirko 
Brüning sicherten in zwei relativ deutlichen Sätzen den ersten Punkt des Abends für den TuS. 
Anders sah es bei Christopher Niemann (li.) und Nils Rogge (Foto) im zweiten Herrendoppel aus. 

Die beiden Friedrichsdorfer sahen gegen ihre Gegner kein 
Land und verloren beide Sätze deutlich. „Es gibt diese 
Abende da triffst du einfach nichts. Abende wo man mit 
dem Kopf nicht ganz auf dem Feld ist und etwas die 
Konzentration fehlt. Ärgerlich das dies an einem Spieltag 
wie heute der Fall war.“, verriet Nils sichtlich geknickt 
über die eigene Leistung. 

Das Damendoppel brauchte etwas Zeit um auf Betriebs-
temperatur zu kommen. Melina Orth und Leonie Zuber 
erhöhten nach einem ersten knapp verlorenen Satz 
(19:21) den Takt und machten im zweiten Satz dann 
kurzen Prozess (21:7). Nach dem zweiten Seitenwechsel 
fand Coach Mirko wiederholt die richtigen Worte und die 
Damen brachten Satz Drei ungefährdet nach Hause.  

Christopher konnte im 1. Herreneinzel ebenfalls punkten. 
Noch immer nicht ganz im Vollbesitz seiner Kräfte, rang er 
nach kurzer Trinkpause bei 11 schon nach Luft. Dennoch 
ließ er es sich nicht nehmen das Spiel in zwei Sätzen für 
sich zu entscheiden. Im folgenden 2. Herreneinzel ließ 
Mirko auch nichts anbrennen. Nach einem relativ knappen 
ersten Satz sorgte er wohl für das Zitat des Abends. „Da
gibt es echt noch einen der langsamer spielt als ich. Damit
komme ich nicht klar.“, sagte er Trainer Björn Bennefeld 
in der Satzpause. Den zweiten Satz spielte Mirko dann 
solide runter. Foto: M. Nieländer (1)                        >>>              
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Optik- Studio 
Großewinkelmann e.K.

Inh. Kerstin Westhoff

Avenwedder Str. 70
33335 Gütersloh

 Telefon 05241 74811
email: info@

optik-grossewinkelmann.de

Im Moment Termine nach Vereinbarung.

www.optik-grossewinkelmann.de
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TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

<<< Das dritte Herreneinzel des Abends spielte Stephan. 
In Satz Eins ließ er dem Gegner überhaupt keine Chance 
und gewann mit 21:7 deutlich. Danach folgten zwei 
wiederum spannendere Sätze. Satz Zwei musste er knapp 
abgeben eher er den Entscheidungssatz - genauso knapp - 
nach Hause holte und die sichtlich erleichtert die Faust 
gen Hallendecke hob. „Er hat das Netzspiel in der Mitte 
gehalten und das Tempo nochmal erhöht. Das waren zwei 
wichtige Dinge um das Spiel zu gewinnen.“, sagte Björn 
nach dem Spiel. 

Im Dameneinzel ging Melina Orth (Foto) an den Start. Und 
es sollte ein erfolgreicher Abend werden. Stark im ersten 
Satz begonnen, hatte sie Mitte des ersten Satzes ein 
kleines Leistungsloch und ließ ihre Gegnerin erst einmal 
davon ziehen. Mit einem Mega-Comeback machte sie 
mehrere Punkte am Stück und gewann den ersten Satz  

dann sehr knapp aber verdient mit 21:19. Mit Rückenwind 
aus dem ersten Satz und durchweg höherer Konzentration 
konnte sie den zweiten Satz ebenfalls für sich ent-
scheiden. Mit einem kleinen Hüpfer und einem erlösenden 
„JA“ feierte Melina ihren ersten Sieg im Dameneinzel in 
der Regionalliga. Die Freude über ihren Erfolg war ihr und 
der ganzen Mannschaft ins Gesicht geschrieben.  

Das abschließende Spiel des Abends ging noch einmal über 
die volle Distanz. Simon und Leonie traten im Mixed an und 
spielten nach solidem, aber dennoch verlorenem ersten Satz, 
einen grandiosen zweiten. Mit starken Ballwechseln zeigten 
die beiden was möglich ist und gewannen diesen deutlich mit 
21:13. Leider konnten das Mixed das Momentum nicht 
halten und Satz Drei hingegen ging, ebenfalls deutlich, 
wieder an den Gast aus Ostenland. Wir danken allen Zu-
schauern für die lautstarke Unterstützung.   
                               Leonie Zuber & Philipp Knöchelmann
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„Halle für Alle“ 

Anfang Oktober hat der TuS die Türen der Sporthalle Alte Ziegelei für Alle geöffnet. Die 
engagierten Übungsleiter/innen des Kinder- und Jugendsports hatten eine abwechslungsreiche 
Landschaft zum Klettern (Parkour) und Spielen aufgebaut. 

Dort konnten alle Kinder und auch ihre Eltern nach Herzenslust toben. Viele Eltern haben ihre 
Kinder ganz ausgelassen und glücklich erlebt, denn Sport verbindet, weil dort Sprache und 
Herkunft keine Rolle spielen. „Die Kinder können sicher heute Nacht gut schlafen“, so ein Zitat 
eines Großvaters,  der sich den ganzen Nachmittag das Treiben in der Turnhalle mitangesehen 
hat.                                                                                                                          >>>



25

<<< In einem Hallendrittel haben sich weitere Abteilungen des TuS vorgestellt: 

Es gab Fußball, Badminton und Shaolin Kempo, alles zum Mitmachen und Ausprobieren. 10 
Mädchen der Rhythmischen Sportgymnastik haben ihre neuen Choreographien gezeigt und damit 
das Programm durchaus bereichert. Vier der Gymnastinnen kommen aus der Ukraine und sind 
bereits gut im TuS integriert. 

Auch der Gesundheitssport kam nicht zu kurz. Es wurden zwei Einheiten Funktionsgymnastik 
gepaart mit Yoga Flow und Rücken-Fit mit dem Pezziball (großer Gymnastikball) zum Mitmachen 
angeboten.

Die Cafeteria wurde von einem Team des TuS-Vorstandes liebevoll aufgebaut und bedient. An 
dieser Stelle bedankt sich der TuS für alle Kuchenspenden! 

So ein Tag gelingt nur mit Hilfe von ehrenamtlichen Mitarbeitern, die auch maßgeblich zur 
Integration von Kindern und Erwachsenen beitragen. HERZLICHEN DANK! Maria Reker-Luthe 
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 „WEGE FÜR GENIESSER“ 
Am Sonntag, 16. Oktober um 9:00 Uhr startete eine 
kleine Gruppe zu einer wunderschönen Herbstwan-
derung. Das Wetter war prächtig und die Laubfärbung 
zeigte sich von seiner buntesten Seite.  

Wir starteten in Halle gleich mit einem Berganstieg und 
umrundeten dann den Haller Golfplatz. Obstbäume am 
Wegesrand hielten einen kleinen Snack bereit. Durch 
ein naturbelassenes Waldstück ging es dann auf der 
anderen Straßenseite weiter auf dem Kamm des Teutos, 
Richtung Werther.  

Herrliche Ausblicke bis weit ins Land, auf der einen 
Seite Richtung Münsterländische Tiefebene und gegen-
überliegend bis hin zum Weserbergland.  

In Werther wurde eine kurze Eisdielenpause eingelegt, 
das Wetter war einfach zu schön. Auf der anderen Seite 
der Stadt stießen wir dann wieder auf den Weg der 

Genießer und machten an der Arminiusquelle (Foto unten li.) nach einem Anstieg Zwischenstation, um 
dann Richtung Halle zu unserem Auto zu gelangen.  

Wir kamen an dem dortigen jüdischen Friedhof vorbei und in der Nähe von Halle an den privaten 
Grabstätten einiger ehemals wichtigen Haller Bürger und Bürgerinnen, die sich hier eigene Begräbnis-
stätten errichtet hatten.  

Über die berühmte „Kaffeemühle“ und das Hagedorndenkmal (Foto oben re.) gelangten wir dann nach 
ca. 4 - 5 Stunden Wanderung mit immerhin 300 Höhenmetern am Parkplatz an.  

Liebe Maureen (Marquis-Eldag), vielen Dank für 7 tolle und abwechslungsreiche Wanderungen in 
diesem Jahr. Wir freuen uns auf neue Wege im Jahr 2023. Brigitte Brummel 

Infos >>> Maureen Marquis-Eldag Tel.: 05209-980 813 Mail: m.marquis-eldag@t-online.de
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Pflege-Wohngemeinschaft 
„Haus im Pfarrgarten“  
Milanweg 29
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 91666-2530

Gezielt, professionell und mit viel menschlicher Nähe – das zeichnet unsere Pflege aus.  
Egal, ob über unsere Diakoniestation, in der Tagespflege oder in einer unserer Pflege- 
Wohngemeinschaften: Bei uns steht immer der Mensch im Mittelpunkt.

Vor Ort in Tippe, ganz in Ihrer Nähe!

Diakoniestation  
Friedrichsdorf  
Milanweg 29
33335 Gütersloh
Telefon:   05209 91666-2140

www.diakonie-guetersloh.de  |  pflege@diakonie-guetersloh.de
Diakonie Gütersloh e.V.  |  Carl-Bertelsmann-Straße 105–107  |  33332 Gütersloh  |  Telefon: 05241 9867-0

„Die perfekte Pflege!“


